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Programm
Montag, 9. Jänner 2023, 19:00 Uhr
Fachbereichsbibliothek Bildungswissenschaft, Sprachwissenschaft 
und Vergleichende Literaturwissenschaft | Sensengasse 3a, 1090 Wien

Begrüßung
Ariella Sobel | Leiterin der Fachbereichsbibliothek Bildungswissenschaft,  
Sprachwissenschaft und Vergleichende Literaturwissenschaft, Universität Wien

Eröffnung
Mi-Cha Flubacher | Institut für Sprachwissenschaft, Universität Wien

Impulsvortrag
Brigitta Busch | Institut für Sprachwissenschaft, Universität Wien
Auto-sozio-bio-ethnographisches Arbeiten in der Mehrsprachigkeitsforschung

Kurzvorstellung des Bandes
Judith Purkarthofer | Institut für Germanistik, Universität Duisburg-Essen

Beiträge einzelner Autorinnen

Andrea Sedlaczek | Institut für Sprachwissenschaft, Universität Wien

Medientagebücher als Methode zur Erforschung und Reflexion  
mehrsprachiger Medienrepertoires

Mastura Raschidy | Psychologin, Psychotherapeutin

Die Bedeutung der Muttersprache am Beispiel des Symbolismus  
der Sprache Dari in einer individualpsychologischen Psychotherapie

Mascha Dabić | Institut für Translationswissenschaft, Universität Wien

Translation und Emotion

Mi-Cha Flubacher | Institut für Sprachwissenschaft, Universität Wien
Wie eine Ethnographin sprecher:innen-zentrierte Forschung versteht

Im Anschluss Gelegenheit zur Diskussion mit Herausgeberinnen  
und Autorinnen bei einem kleinen Imbiss

Zum Buch
Die Beiträge in diesem Sammelband illustrieren, wie biografische  
und sprecher:innen-zentrierte Forschung zu unserem Verständnis  
von sprachlicher Vielfalt beitragen kann. Sie untersuchen, wie wir als  
Forscher:innen Spracherleben empirisch erfassen und dies in eine  
größere Diskussion über soziale (Un-)Gleichheit einbetten können. 

Der Band ist inspiriert von Brigitta Buschs Arbeiten und ist so auch als  
Festschrift zu verstehen. Er enthält theoretische und methodologische  
Beiträge von Forscher:innen, die unter anderem in Australien, Kanada,  
Österreich, den Niederlanden, Schottland, der Schweiz und Südafrika  
aktiv sind. 

Bitte informieren Sie sich über die zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Corona-Maßnahmen: univie.ac.at/ueber-uns/weitere- 
informationen/coronavirus  |  Mit der Teilnahme an dieser Veranstaltung stimmen Sie der Veröffentlichung und Speicherung von Fotos, Video- 
sowie Audioaufzeichnungen, die im Rahmen der Veranstaltung entstehen, bis auf Widerruf zu. bibliothek.univie.ac.at/datenschutzerklaerung 

Judith Purkarthofer & Mi-Cha Flubacher  (Hrsgg.)
Speaking Subjects in Multilingualism Research.
Biographical and Speaker-centred Approaches
(Multilingual Matters, Bristol, 2022)  
ISBN: 978-1-800-41571-3, ca. 320 Seiten

Die Herausgeberinnen
Mi-Cha Flubacher forscht an der Universität Wien zu Sprachen, Integration und 
Arbeitswelt in transnationalen Kontexten. 

Judith Purkarthofer beschäftigt sich an der Universität Duisburg-Essen mit mehr-
sprachigem Aufwachsen und komplexen Familiensprachpolitiken. 

Die beiden arbeiten seit mehreren Jahren eng mit Brigitta Busch zusammen. 

http://univie.ac.at/ueber-uns/weitere-informationen/coronavirus
http://univie.ac.at/ueber-uns/weitere-informationen/coronavirus
https://www.multilingual-matters.com/page/detail/Speaking-Subjects-in-Multilingualism-Research/?k=9781800415713

